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dez' Abgeordne ten D.Y'. SCHWIMMER I i·~llu 
und Genossen 

an den Bundesminister fUr Bauten und Te~hnik 

betreffend Wohnungsbeihilfe 

Pressemitteilungen war zu entnehmen~ daß der neue Bundesminister 

fUr Bauten und Technik neue Mittel fUr den Wohnbau unter anderem 

auch dadurch erschließen m8chte~ daß die S 30.-- Wohnungsbeihilfe 

abgeschafft wird und die dadurch frei werdenderi Mittel der 

Wohnbauf8rderung zugefUhrt werden. Der Bundesminister fUr 

soziale Verwaltung wurde in der Sitzung des Sozialausschusses 

des Nationalrates vom 9.11.1979 nach seiner Stellungnahme hiezu 

gefragt und erk lärte in seine2' An '!;wort~ der Bau tenmin-is ter 

k8nne nicht die S 30.-- Wohnungsbeihilfe gemeint haben 3 d~ ihm 

bekannt sein mU8se~ daß fUr diese Wohnungsbeihilfe der 

Sozialminister ressortzuständig sei und eigene Vorstellungen 

Uber eine Neuordnung habe. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister fUr Bauten und Technik folgende 

Anfrage: 

1. Haben Sie vorgeschZagen 3 die S 30.-- WohnungsbeihiZfe ab­

zuschaffen oder "umzuwande ln f/ ? . 
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2. Welchen Zwecken soZlen die fpei werdenden Mittel aus einer 

solchen Xnderung des Systems der S 30.-- Wohnungsbeihilfe 

zugeführt werden ? 

3. Sind in Ihrem Plan zur Abschaffung oder Umü)andlung der 

S 30.-- WohnungsbeihiZfe Maßnahmen zur Verhinderung sozialer 

Härten~ insbesondere z. B. für Ausgle'icfzszulagenbezieher 

enthalten ? 

4. Sind Ihre Ankündigungen und konkreten diesbezüglichen Plane 

vorher mit dem Bundesminister für soziale Verwaltung 

abgesprochen worden ? 
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